
Abwasser- und Wassergebühren 
ändern sich zum Jahreswechsel

Die Abwassergebühren der Stadt-
entwässerung Weinstadt werden 
zum 1. Januar 2023 angepasst. 
Mit einem einstimmigen Be-
schluss hat der Gemeinderat der 
Stadt Weinstadt folgende Sätze 
beschlossen: 

Schmutzwassergebühr: 2,30 Euro/m3
Niederschlagswassergebühr: 0,58 Euro/m2
Diese Sätze gelten bis zum 31. Dezember 2024. 
Ebenso ändert sich ab dem 1. Januar 2023 die 
Gebühr für Frischwasser, das über die Stadtwer-
ke Weinstadt bezogen wird – folgender Satz gilt 
bis auf Weiteres:  
Frischwasser: 2,87 Euro/m3 Nettopreis. Hin-
zu kommen noch 7 Prozent Umsatzsteuer.

Blutspenden möglich:  
am 18. Januar in Beutelsbach

Für den einen ist es nur ein klei-
ner Stich, für den anderen die 
Rettung des eigenen Lebens: 
Blutspenden sind und bleiben 
unersetzlich. Am Mittwoch, 18. 
Januar plant das DRK eine Blut-
spendekation von 14.30 Uhr bis 19.30 Uhr 
in in der Beutelsbacher Halle in Weinstadt.
 
Keine Wochenmärkte in dieser Woche
Sowohl der Markt in Endersbach als auch jener 

in Beutelsbach fallen in dieser Wo-
che aus. Ab der zweiten Januarwo-
che finden die Märkte wieder wie 
gewohnt statt.

Beutelsbach: Grüne Mitte Weg entlang 
Schweizerbach bis 1.5.23;
Endersbach: Stettener Straße, Waiblinger 
Straße, Grazestraße in mehreren Abschnitten 
bis Juni 2023; Schmiedgasse 12 bis 23.1.23;
Strümpfelbach: Landwirtschaftlicher Weg 
beim Baufeld Hochwasserrückhaltebecken 
Schachen bis 1.4.23; Im Vogelsang in meh-
reren Bauabschnitten bis 28.2.23;

Das Haus der Jugendarbeit bleibt bis ein-
schließlich Sonntag, 15. Januar 2023, ge-
schlossen. Ab Montag, 16. Januar, sind die 
Türen wieder geöffnet.

Mehr Infos auf Facebook (HdJa.Wein-
stadt) und Instagram (hdja_Weinstadt).
Kontakt: )0160/3857762 oder 
8hausderjugendarbeit@weinstadt.de

Informationen

Sperrungen

Haus der Jugendarbeit

Online-Infoabend: „So machen Sie Ihre vier 
Wände klimafit“ am Montag, 16. Januar 2023

Infos, Förderungen, Expertentipps 
und Tricks: Das gibt es am Montag, 
16. Januar 2023, von 19.30 Uhr bis 
21 Uhr bei einem Online-Infoabend.
   Das digitale Angebot richtet sich 
an Immobilienbesitzer, die ihr Haus 
oder ihre Wohnung energetisch sa-
nieren möchten, und an Mieter, die 
Interesse an Energieeinsparungen 
haben. Klimaschutzmanager Fried-
rich Huster der Stadt Weinstadt führt 
durch den Abend und informiert die 
Teilnehmer unter anderem über die 
Klimaziele der Kommune und welche 

Herausforderungen auf dem Weg zur 
Klimaneutralität bis 2035 liegen. 
Claus Hainbuch stellt das Klimabünd-
nis Weinstadt vor und spricht über die 
Aktivitäten der Gruppe. Hauptrefe-
rentin Anika Bürkle von der Energie-
agentur Rems-Murr beleuchtet, was 
Mieter und Eigentümer tun können. 
Im Anschluss besteht die Möglichkeit, 
Fragen an alle Referenten zu stellen.  
   Eine Anmeldung ist nicht erfor-
derlich. Weitere Fragen werden un-
ter (07151) 693-328 oder unter 
f.huster@weinstadt.de beantwortet. 

Weinstadt wird klimafit – Was plant die Stadt 
nächstes Jahr in Sachen Klimaschutz?

Was uns nach diesen bewegten Jah-
ren alles in 2023 erwartet, wissen 
wir nicht. Fest steht nur: Für die 
Stadt Weinstadt wird es in Sachen 
Klimaschutz ein äußerst wichtiges 
Jahr. Nachfolgend nennen wir ein 
paar Highlights, die in Sachen Kli-
maschutz geplant sind.
   Mit Abstand die wichtigste Aufgabe 
wird es sein, eine Strategie zu entwi-
ckeln, wie Weinstadt sein Ziel erreichen 
kann, bis 2035 klimaneutral 
zu werden. Hierzu wartet 
die Stadt derzeit auf die 
Förderzusage des Bundes, 
um dann einen geförder-
ten Klimaschutzaktionsplan 
(KAP) zu erstellen. Dieser 
wird uns das ganze Jahr 
über beschäftigen. Wich-
tig ist dabei auch die Beteiligung der 
Weinstädter Stadtgesellschaft. 
   Auch wird die Stadt Weinstädter 
Haushalte finanziell bei der persönli-
chen Energiewende unterstützten. Ei-
nem Antrag der SPD-Fraktion folgend 
beschloss der Gemeinderat ein Förder-
programm für Weinstadt aufzusetzen. 
Hierzu stehen im Haushalt 30.000 
Euro für das nächste Jahr zur Verfü-
gung. Die Stadtverwaltung wird dem 
Gemeinderat zeitnah einen Vorschlag 
für konkrete Förderinhalte und För-

derrichtlinien unterbreiten. Darüber 
hinaus stehen weitere 10.000 Euro im 
Haushalt für eine Gerätetauschakti-
on zur Verfügung. Hier winken allen 
Teilnehmern 100 Euro Abwrackprämie 
beim Tausch ineffizienter Geräte hin 
zu einem Strom sparenden Modell. 
   Eine weitere große Aufgabe wird 
die erneute Auszeichnung mit dem 
Klimaschutzmanagement-Prozess „Eu-
ropean Energy Award“ (eea) sein. Seit 

2019 ist Weinstadt als vor-
bildliche Klimaschutzkom-
mune zertifiziert. Um nun 
diesen Status zu erhalten, 
muss 2023 ein weiteres Au-
dit durchgeführt werden.  
    Die Umsetzung des Kli-
maschutz-Sofortprogramms 
wird ein weiterer wich-

tiger Pfeiler in der Klimaschutzar-
beit im nächsten Jahr. Insgesamt 31 
Maßnahmen warten auf Umsetzung 
durch die verschiedenen Fachäm-
ter und Betriebe im Stadtkonzern 
sowie die Stadtwerke Weinstadt. 
  Das neue Klima-Logo zeigt immer 
wieder Klimaschutzprojekte, an denen 
sich Bürger auch beteiligen können. 
Denn eines ist klar: die Energiewende 
schaffen wir nur gemeinsam. In die-
sem Sinne: „Weinstadt wird klimafit. 
Mach mit!“

Auftaktplatz zum Bürgerpark: Gemeinderat 
beschließt einstimmig den Bau in 2023

Herbstblätter Weinstadt: Gewinner des 
Kurzgeschichtenwettbewerbs stehen fest

Die Gewinner des Kurzgeschichten-
wettbewerbs der Stadt Weinstadt 
stehen nun fest. 
   Nach Ansicht der fünfköpfigen Jury 
hat die Weinstädterin Karolin Gees mit 
„Das Kissen“ die beste Kurzgeschichte 
eingereicht, gefolgt von der ebenfalls 
aus Weinstadt kommenden Renate 
Seibold „Der Traummann“. Auf dem 

dritten Platz findet sich der 
Waiblinger Joachim Speidel mit 
seiner Geschichte „Casablanca“.  
   Der Kurzgeschichtenwettbe-

werb fand zum dritten Mal im Rah-
men der „Herbstblätter Weinstadt“, 

der jährlichen Veranstaltungsreihe der 
Stadtbücherei Weinstadt, statt. Vom 
16. Oktober bis 23. November waren 
alle Interessierten dazu aufgerufen, 
eine eigene Kurzgeschichte zum The-
ma „Beziehungen“ zu verfassen. 
   Insgesamt haben 28 Teilnehmer im 
Alter von 18 bis 81 Jahren eine Ge-
schichte eingereicht, wodurch auch 
dieses Mal wieder eine vielseitige 
Sammlung entstanden ist. Die bes-
ten zehn Geschichten werden nun in 
einem Buch veröffentlicht, das nach 
Erscheinen auch in der Stadtbücherei 
Weinstadt ausleihbar sein wird.

Ein Blätterdach, Sitzgelegenheiten, 
begrünte Stellplätze und die Zufahrt 
zum geplanten Baugebiet Deitwies-
länder: Das und einiges mehr zeich-
net den neuen Auftaktplatz zum 
Bürgerpark bei der Stadtbücherei 
am Postkreisel aus.
    Der Gemeinderat hat in seiner letz-
ten Sitzung vor der Weihnachtspause 
einstimmig den Baubeschluss für das 
Städtebauprojekt gefasst. Nun werden 
die Arbeiten ausgeschrieben. Gebaut 
werden soll im Laufe des Jahres 2023. 
Der Auftaktplatz im Norden Beutels-
bachs hat gleich mehrere Funktionen 
– sowohl städtebaulich als auch für 
die auf den ersten Blick nicht sicht-
bare Infrastruktur: Für die Bürger soll 
der Platz eine Verbindung zwischen 
Bürgerpark und Ortsmitte schaffen. 
Dort können Besucher einerseits ihr 
Auto oder auch ihr Fahrrad abstellen. 
Andererseits laden ein Schatten spen-

dendes Baumdach zu einem angeneh-
men Aufenthalt ein. 
   Mit berücksichtigt ist auch eine Er-
schließungsstraße für das geplante 
Quartier Deitwiesländer. Gleichzei-
tig wird das Gelände so strukturiert, 
dass bei einem Starkregenereignis das 
Wasser in Richtung Schweizerbach ab-
fließen kann. Und: beim Bau des Auf-
taktplatzes werden auch das bereits 
vorhandene Regenüberlaufbecken und 
der sogenannte Verbindungssammler 
saniert. Bei der Gestaltung des Plat-
zes werden bekannte Elemente aus der 
bisherigen Stadtgestaltung verwendet 
und etwa Themen aus dem Bürgerpark 
beim Design der Bänke und Mülleimer 
aufgegriffen. 
   Die Stadtverwaltung hat für den Platz 
Kosten von rund 472.000 Euro errech-
net, geht aber durch die allgemeinen 
Preissteigerungen bei den Baukosten 
von rund 520.000 Euro aus. 

STADTBÜCHEREI
Öffnungszeiten: Di, Do, Fr 15-19 Uhr, Mi, 
Do, Sa 10-13 Uhr. Vorlesezeit für Kinder 
ab fünf Jahren. Ab 11. Januar wieder jeden 
Mittwoch, 15 Uhr, in der Kinderecke. Ein-
tritt frei. 

KUNST & MUSEEN
Württemberg-Haus Beu-
telsbach mit Sonderaus-
stellung: „Bunte Kinder-
welt“. Sa 14-18 Uhr, So 
13-17 Uhr. Eintritt frei.

KULTURVERANSTALTUNGEN
Neujahrskonzert: „Der 
Klang des Südens“ am 
Sonntag, 8. Januar, 18 
Uhr. Jüdisch-mediterrane 
Melodien mit Asamblea 
Mediterranea und den Ka-
tona Twins. 

Freitag, 27. Januar, 20 Uhr, Prinz-Eugen-
Halle: „Die Magier - Rock‘n‘Magic Mystery 
Show“ - magisches Varieté, provokant, spon-
tan, lustig, gruselig, unfassbar.

Tickets für alle Veranstaltungen unter 
www.weinstadt.de/tickets und beim Tou-
rismusverein Remstal im Alten Bahnhof En-
dersbach. 

„Immer live dabei!“: 
Die neue Broschüre mit 
allen Kulturveranstaltun-
gen - als Einzeltickets 
oder im vergünstigten 

Abonnement - gibt‘s in den Rathäusern 
und in der Stadtbücherei. Alle Infos und 
Buchungsmöglichkeiten auch online unter 
www.weinstadt.de/kulturabo.

FÜHRUNGEN
Noch bis 8. Januar: Weihnachtsliederweg  

auf dem Liederweg SAN-
GES FROH in den Wein-
bergen zwischen Beutels-
bach und Schnait. Alle 
Infos unter www.wein-
stadt.de 

Weitere Infos gibt es auch immer aktuell 
auf www.weinstadt.de.
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